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Herren Landesliga Gr. 6

TV St.Georgen II : SC Konstanz-Wollmatingen 
Samstag, 02.04.2022, 19:30 Uhr

Schreiber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Schneider / Hackenjos nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TV St.Georgen II im verlegten Match der
Herren Landesliga Gr. 6 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SC Konstanz-
Wollmatingen, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:37) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Frank Schreiber, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die
Heimmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 3:17.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Schneider /
Hackenjos und Fürsch / Jäger, die Schneider / Hackenjos letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Einen Zähler für die Gäste mussten Hess / Jäckle bei der 1:3-Niederlage gegen Weiser /
Bamberg hinnehmen. Nicht einen Satzgewinn überließen Scudieri / Schreiber ihren Gegnern Ditze /
Weiser beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da
gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Christian Schneider und Julius
Michael Fürsch, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Das folgende Einzel zwischen Daniel
Hackenjos und Nils Weiser endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wenig
später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. 2:3 endete
das Einzel zwischen Michael Hess und Christian Bamberg aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des
ersten Satzes, den Hess mit 11:0 gewann. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marco
Scudieri bei seiner 1:3-Niederlage von Sebastian Jäger dann doch niedergerungen worden. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5.
Zwischenzeitlich musste Frank Schreiber zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Manfred
Weiser aber dennoch sicher mit 11:3, 11:9, 10:12, 11:9 ein. Einen starken kämpferischen Auftritt
hatte Andreas Jäckle, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Maurice Ditze wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was ein Spielverlauf! Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Stand von 4:5 gingen
die Spitzenspieler des TV St.Georgen II und SC Konstanz-Wollmatingen in die Box. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Christian Schneider über die 1:3-
Niederlage gegen Nils Weiser hinweggetröstet werden musste. Eher wenig Gegenwehr bekam
Daniel Hackenjos beim 11:1, 11:7, 11:6 von Julius Michael Fürsch. Das war ein souveräner Sieg.
Einen Sieg verpasste Michael Hess wiederum beim 9:11, 12:10, 8:11, 7:11 gegen Sebastian Jäger.
Der neue Zwischenstand war 5:7. Einen Sieg fuhr Marco Scudieri beim 11:7, 5:11, 11:9, 11:9 gegen
Christian Bamberg ein. Frank Schreiber hatte gegen Maurice Ditze beim 11:4, 11:9, 11:7 keine
Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Probleme zu Beginn des Spiels musste Andreas Jäckle
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Schneider /
Hackenjos und Weiser / Bamberg, das Schneider / Hackenjos letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV St.Georgen II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 3:17 bei einem Saison-Sieg, 8 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Konstanz-Wollmatingen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:20. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TV St.Georgen II

Doppel: Schneider / Hackenjos 2:0, Hess / Jäckle 0:1, Scudieri / Schreiber 1:0 
Einzel: C. Schneider 0:2, D. Hackenjos 1:1, M. Hess 0:2, M. Scudieri 1:1, F. Schreiber 2:0, A. Jäckle
2:0 

 SC Konstanz-Wollmatingen
Doppel: Weiser / Bamberg 1:1, Fürsch / Jäger 0:1, Ditze / Weiser 0:1 
Einzel: N. Weiser 2:0, J. Fürsch 1:1, S. Jäger 2:0, C. Bamberg 1:1, M. Ditze 0:2, M. Weiser 0:2


